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Beilage z« Nr . IS « der Karlsruher Zeitung .
Samstag, IS . August 1888 .

Der Wettermchrichteu- Dienst im Großherzogthum Baden
während des Monats Juli 1882 .

Dir Abounentenzahl auf die täglichen Wetteruachrichten hat

sich im Monat Juli nicht wesentlich verändert . An der Prüfung

der von der meteorologischen Centralstatiou gegebenen Wttterungs -

auSsichten nahmen auch in diesem Monat wieder eme Anzahl

Sreunde der WitteruugSkunde auS allen Gegenden deS Landes

in daukenSwerther Weise Antheil . Zu den in früheren Berichten

bereits namhaft gemachten Theilnehmern sind weiter hmzuge -

kommen die Herren Pfarrer Ernst in Linx be, RhembischofS -

heim, Bezirks - Assistenzarzt Heim in Waldshut , Mechaniker
Hirt in Freiburg , Bezirksarzt Hug in Waldshut , Hauptlehrcr
Kreß in Heidelberg und Kaufmann Wenzel in Adelsheim .
Die nachstehende Tabelle gibt eine Zusammenstellung der Ergeb¬
nisse dieser Prüfungen , wobei die Zahlen die Treffer , in Pro¬
zenten auSgedrückt , angeben .

Stationen
Bewöl¬

kung
Tempera¬

tur
Rege » Gesammt -

Mittel

' /» °/° °/° °/»
Wertheim . . . 84,7 87,1 71,8 81,2
Lauda . . . . 71,8 87,1 75,0 78,0
Buchen . . . . 75,0 77,4 82 .3 78,2
AdelSheim . . . 83,1 82,3 81,4 82Z
Neckarelz . . . 66,9 83,9 75,8 75,7
Heidelberg . . . 83,9 82,3 77,4 81,2
Königstuhl . . . 92,7 91,1 83,1 89,0
Mannheim *) . . 83,1 90,3 79,8 84,4
Mannheim . . 77 .4 78,2 79,0 78,2
Mannheim . . 85,5 87,9 85,5 86,3
Edenkoben . . . 79,9 89S 82,3 83,9
Bretten . . . . 83,9 84,7 71,8 80,1
Berghausen . . 87,9 89,5 89,5 88,9
Karlsruhe . . . 83,8 85 .5 85,5 84 .S
Pforzheim . . . 84,8 66,1 62,1 71§
Ebersteinschloß . 87,1 93,6 87,1 8SZ
Amalienberg . . 87,9 — 84,7 —
Baden . . . . 79,2 85,0 78,3 80,8
Steinbach . . . 81,5 91,9 80,7 84,7
Linx . 76,6 87,1 79,0 80,9
Oppenau . . . 82,3 83,1 74,2 79,9
Offenburg . . . 82,3 88,7 75,0 82,0
Theningeu . . . 83,1 87,9 78,2 83,1
Freiburg . . . 72,6 83,1 79 .0 78,2
Badenweiler . . 79,9 85,5 81,6 82,3
Wehr . . . . 85,0 85,0 77,5 82H
Billingen . . . 61,2 73,4 86,3 73,6
Donaueschingen . 71,0 69,4 68 .6 69,7
WaldShut **) . 79,9 88,7 75,8 81,5
Waldshut . . . 81 .5 72,6 70,2 74,8
Dettighofen . . 83,9 88,7 80,7 84,4
Meersburg . . 81,5 86,3 71,8 79,9

Mittel . . 80,4 84,3 78,3 81 .«
*) Die Censuren für Mannheim wurden gemacht : 1) von

Herrn Hecht , 2) von Herrn Vogelgesang und 3) von der
Metereologischen Centralstation .

**) Die Censuren von Waldshut wurden gemacht : 1) von
Herrn Hug und 2) von Herrn Heim .

Im Durchschnitt ergaben sich somit im Monat Juli für den
Gesammtcharakter der Witterung 81 Prozent Treffer , während
auf Bewölkung 80,4 Pro ; . , auf Temperatur 84 .3 Proz . und auf
Regen 78,3 Proz . komme». Es weichen diese Zahlen nur un¬
bedeutend von den für den vorhergehenden Monat erhaltenen Mit -

telwcrthen ab.
Meteorologische Centralstatiou Karlsruhe .

Badische EHro »1k.

G Ans der Pfalz , 16 . Aug . Sankt RochuS soll nach dem
hie zu Land herrschenden Glauben den Hopfen jenen Wohlgeruch
verleihen , der ihnen zur Zeit der Doldenreife eigentümlich ist.

Z Salome .
Nach dem Englischen von B . M .

(Fortsetzung .)

Kapitel II .
Eines Abends im Frühling , als ich emsig mit Begießen mei¬

ner Blumen beschäftigt war , kam meine Großmutter iu den Gar¬
ten , an der Hand eia kleines Mädchen , etwa ein Jahr jünger
als ich , führend .

. Da ist eine Gespielin für dich , Ralph, ' sagte sie. . Es ist
die kleine Salome Graham , Mrs . Graham 's Enkelin . Sie
bleibt aber nur 14 Tage hier . Ihr müßt somit die Zeit recht
ausnützru ."

Mrs - Graham war eine der acht alten Wittwen und ich hatte
sie häufig von ihrer kleinen Enkelin sprechen gehört . Salome
war ein zartes , mageres , schcublickendeS Geschöpfchen , ganz und
gar nicht hübsch, wenigstens nicht nach meinem damaligen Be¬
griffe von Schönheit . Ihr farbloses Gesichtchen war eingefallen
an den Wangen , unter den dunkeln Augen zogen sich schwarze
Ringe , ihrem Wesen mangelte der Ausdruck der Offenheit , frischer
Fröhlichkeit , so anziehend bei Kindern . Es war zu ruhig , zu
zurückhaltend und gelassen für ein Mädchen ihres Alters , eS
schien, als ob sie schon von frühester Zeit an gezwungen worden
wäre , jede Empfindung , sei' S die der '

Freude oder der Betrübniß ,
in sich zu verschließen , jede kindliche Regung zu verbergen , jede
Kundgebung ihres Denkens und WüuschenS zu ersticken. Ihr
Haar war ohne alle Umstände in ein seidenes Netz gesteckt » kein
einziges Härchen , geschweige ein Löckchen war sichtbar ; ich konnte
also auch nicht errathen , von welcher Farbe es war . Sie trug
ein grünes Seidenkleidchen , dessen Farbe etwas verschossen war ,
darüber ein Schürzcheu von demselben Schnitt wie meiner Groß¬
mutter Schürzen , die großen Taschen waren vollgepfropft , förm¬
lich aufgebläht von Garnknäuel , Scheere und sonstigen Arbeits¬
utensilien . Sie schleppte Mrs . Graham ' s schweren schwarzen
Kater auf ihren dünnen . langen Aermchen , ließ sich , ohne zu

Heuer aber sind selbige am St . RochuStage so weit zurück , daß
au eine baldige Ernte nicht zu denken ist . Es theiten eben die
Hopfen das Schicksal des WeinS , mit dem eS leider eben so schlecht
bestellt ist . — Die Bilanz des Vorschußvereins Laden¬
bur g (e . G ) lieferte auf jedem Konto ein sehr günstiges Er -
gebniß über das abgelaufene Halbjahr , indem der Gesammtumsatz
gegen die gleiche Periode des Vorjahres um etwa 70,000 M .
zugenommen hat . Der in der statutengemäß einberufenen Halb¬
jahres - Generalversammlung vom Vorstande und Berwaltungs -
rathe gestellte Antrag , ein Vereinshaus anzukaufen , das zu dem
Preise von 10,700 Mark erhältlich war , wurde einstimmig geneh¬
migt . An Stelle des wegen vorgerückten Alters zurücktretenden
Direktors , Hrn . G . Scola , dem für seine langjährige und er¬
sprießliche Thätigkeit der Dank der Versammlung ausgesprochen
wurde , wurde das seitherige Verwaltungsraths - Mitglied Hr .
Franz Agricola einstimmig zum Direktor gewählt .

O Tauberbischofsheim , 17. Aug . Gestern hatten wir eine

Doppelfeier , welche dem heute von hier scheidenden Hrn . Ober¬
amtmann Benckiser und dem Fürst !. Leining 'schen Hrn . Ober¬
förster Kreuter von hier galt .

Die Herren und Dame » der Gesellschaften Museum und Lieder¬
tafel versammelten sich in der Gartenwirthschaft des Badischen
Hofes , um den Abschied des nach Buchen versetzten Großh . Hrn .
Oberamtmanns Benckiser sowie das fünfzigjährige Jubiläum
Hrn . Kreuters zu feiern . Oberförster Kreuter von hier , vor SO
Jahren als Forstbeamter in Fürst !. Leining 'schen Diensten an -

gestellt , war durch Verleihung des Zähringer Löwenordens aus¬
gezeichnet worden und erhielt gestern von dem Hrn . Direktor der
Fürst ! . Leining 'schen Generalverwaltung persönlich im Auftrag
Sr . Durchlaucht des Fürsten von Leiningen und seiner Familie in
Anerkennung seiner langjährigen und treu geleisteten Dienste ver¬
schiedene werthvolle Geschenke.

Lörrach , 17. Aug . (Stadtjubiläum II .) Die Vor¬
bereitungen zum 200jährigen Jubelfest der Stadt » zugleich zum
Fest des 200jährigen Bestehens der hiesigen Schützengesellschaft ,
werden mit rührigstem Fleiß und in thätigstem Wetteifer aller
Klaffen der Bevölkerung getroffen . Die Straßen der Stadt
werden in Fahnen - , Blumen - und Guirlandenschmuck prangen .
Hauptfesttag ist Sonntag den 20 . August . Die Feierlichkeit be¬
ginnt Morgens 9 Uhr mit dem Fest -Gottesdienst in der cvangel .
Stadtkirche , bei welcher Stadtpfarrer Höchstetter die Predigt
halten und die zu einem Gesammtchor vereinigten sämmtlichen
hiesigen Gesangvereine unter Posaunenbegleitung einen Choral
vortragen werden . Mittags 12 Uhr wird der offizielle Festzug
die historisch rückwärts zeigenden Gruppen im Kostüm der da¬
maligen Zeit die Stadt durchziehen . In demselben werden u . a.
repräsentirt sein : Hakenschützen aus dem 16 . Jahrhundert , Scharf¬
schützen von 1796 mit der Fahne von 1770 » Bürgerwehr von
1820- 1835 mit der Karl - Friedrichs -Fahne ; sodann erscheinen
Festjungfrauen in alter Markgräfler Tracht (Vreneli ' s ) und in
moderner Gewandung , geleitet von Ehrenknabcn ; ferner nehmen
Staats - und Gemeindebehörden theil , ferner die Schützen , sämmt -
liche hiesigen Vereine u - s . w. Am Rathhaus wird der Zug Halt
machen und es wird vom Balkon herab Herr Bürgermeister
Grether eine Fest - und Begrüßungsrede halten . Der Zug
bewegt sich durch die Straßen der Stadt auf das SchützenhauS ,
woselbst Hr . Abgeordnoter Pflüger den Schützen den Will¬
kommgruß Entbieten wird . Hierauf beginnt das Ehr - und Frei¬
schießen im Gabenwerthe von ungefähr 2700 M . , zu dem die
hiesige Schützengesellschaft Schützenfreunde aus Nah und Fern
freundlichst eingeladen hat . Der prachtvolle , von der hiesigen
Stadt gewidmete Ehrenbecher kann nur durch hiesige Schützen
erschaffen werden , und es wird hiefür am Mittwoch d . 23 . August
ein besonderes Schießen arrangirt , während das allgemeine Frei¬
schießen am Montag und Dienstag währt . Mit dem Schießen
wird ein Preiskegeln im Gabenwerth von 170 M . verbunden .

Sonntag Nachmittags 4 Uhr gibt die Stadt in den oberen
Sälen der Bahnhof -Restauration den eingeladenen Ehrengästen
(darunter die hiesigen Staatsbeamten , die sämmtlichen Bürger¬
meister des Amtsbezirks , die Bürgermeister der Amtsstädte deS

sprechen , mit diesem auf ' s GraS nieder , und streichelte ihn mit
so ernsthafter Miene , als erfülle sie eine Pflicht . Ich war so
konfus über diese plötzliche Erscheinung , daß ich ganz vergaß ,
meine Gießkanne aufzurichten , bis die Stelle , wo meine seltensten
und schönsten Blumen standen , die nicht viel Wasser vertrugen ,
sich in eine Lache verwandelt hatte . Salome warf mir einen
einzigen Blick zu , auS großen , melancholischen Augen und dann
neigte sie sich wieder über den Kater und streichelte sein glänzen¬
des Fell . Der Ausdruck dieser Augen verwirrte mich weit mehr ,
als alles andere . Sie waren melancholisch , das ist gewiß , aber
sie waren zugleich so unstät , so angstvoll suchend , als ob sie nach
irgend einem unbekannten oder verlorenen Gut ausschauten , und
verwundert fragte ich mich , was das kleine Mädchen wohl ver¬
loren haben möge und wie es komme , daß ihre Augen in so
wunderbarem Glanze aufleuchteten , während ihr Wesen und Ge¬
bühren so allen Lebens baar war . Ich fuhr eine Weile mecha¬
nisch mit Gießen fort , ohne mir zu getrauen , ein Wort zu reden .
Als ich zufällig einmal den Blick erhob , da stand Salome über
einen Busch Lilien geneigt , neben dem Platze , wo sie gesessen, und
indem sie die zarten , weißen Kelche behutsam mit zwei Finger -
cheu am Stengel faßte , tauchte sie den Blick unverwandt tief in ' s
Innere .

„ Liebst du Blumen ? " fragte ich , mir ein Herz fassend .
„ Sehr ! " erwiderte sie mit einem Athemzug , wie ein Seufzer .

„ Ich sehe so selten Blumen ."

„ Ei , wo wohnst du denn ? " fragte ich beherzter .
„ In London ", lautete die Antwort .
„ In der großen herrlichen Stadt ? " rief ich voll Staunen aus

und setzte hinzu : „ o wie gerne möchte ich in London wohnen ! "

„Aber es gibt keine Blumen dort, " sagte Salome , „ wenigstens
habe ich nie welche , obwohl man mir versichert , daß es auf dem
Markte viele zu kaufen gibt ."

„ Aber warum kaufst du denn keine ? " fragte ich verwundert .
„ Meine Tante liebt die Blumen nicht , der Geruch « acht ihr

Kopfschmerz, " erwiderte Salome . „Und Vögel gibts auch keine, "

Kreises ) ei» Bankett . Am Montag Mittag findet ein allgemei¬
nes Jugendfest statt , bestehend in einem die vier Jahreszeiten
zur Darstellung bringenden festlichen Umzüge der Schuljugend .
Bewirthung derselben auf dem unterhalb deS SchützenhauseS her¬
gerichteten Festplatz , Veranstaltung von Spielen und Volksbe¬
lustigungen daselbst . Auf diesen Theil des Festes wird ein ganz
besonderer Fleiß verwandt und es dürste der sein und geschmack¬
voll arrangirte Zug mit seinen blumenstreuenden Frühliugs -
mädcheu , mit Schnittern und Schnitterinnen , Winzern und Win -
zerinnen , Jägern und Jägerinnen , mit Schnecballen -Werfen - c.
ein anmuthig liebliches Bild abgeben . Mittwoch werden die
Festlichkeiten mit Abendessen. Ball auf dem SchützenhauS und
Schlußrede des Hrn . Abgeordneten Vogelbach ihr Ende finden .

Der Stadtrath hat Seine Königliche Hoheit denErbgroß -
Herzog zur Theilnahme an den Festlichkeiten ehrerbietigst ein -
geladen . Einladungen sind auch ergangen an Se . Excellen , den
Hrn . Staatsminister Turban und an Hrn . Landeskommissär
Hebting in Freiburg . Möge das Erscheinen deS Erbgroß¬
herzogs dem Fest die schönste Weihe geben ! Herzlicher Jubel
der Bürger - und Einwohnerschaft wird dem hohen Gaste zeigen ,
daß Lörrach in Liebe und Treue zu unserem Fürstenhause steht ,
dessen Ahnen ihm die Stadtgerechtigkeit verliehen haben und unter
dessen segnend waltendem Szepter der Marktflecken zur Stadt
erblüht ist.

Karlsruhe , 17. Aug . ( Großh . Hoftheater . ) Repertoire¬
entwurf für die Zeit vom 20- bis mit 23 . August . » . Vor¬
stellungen in Karlsruhe . Freitag , 25 . Aug . 84 . Ab -Borst . ;
„ Martha oder der Markt von Richmond "

. — Sonntag , '27 . Aug .
85 . Ab .-Vorst . : „ Die Jüdin " . — d . Vorstellungen in Baden .
Mittwoch , 23 . Aug . 1. Vorst , außer Ab . : „ Der Freischütz " . —
Freitag , 25 . Aug . 2 . Vorst , außer Ab . : „Ultimo ",

Vermischte Nachrichte» .
— Augsburg , 17 . Aug . Verlag , Redaktion und Expedition

der „ Allgemeinen Zeitung " verlassen ihren alten Wohnsitz und
siedeln nach München über , wo das Blatt vom 1 . Okt . ab in
der bisherigen Weise weiter erscheinen wird .

Vom Büchertische.
„ Rechtslexikon .

" Eacyklopädie der Rechtswissenschaft in
alphabettscher Bearbeitung . Herausgegeben unter Mitwirkung
vieler Rechtsgelehrten von II^ Franz von Holtzendorff ,
o . ö . Professor der Rechte in München . Dritte , auf Grund der
neuesten Reichsgesetzgebung vollständig umgearbeitete und unter
besonderer Berücksichtigung des Berwaltungs - und des Handels¬
rechts bedeutend vermehrte Auflage . Leipzig, Verlag von Duncker
u . Humblot . Mit dem vorliegenden dritten Bande , zweite Hälfte »
welche m alphabetischer Reihenfolge die Artikel Stolgebüh -
ren bis Zppaeus behandelt , ist das treffliche Rechtslexikon
vollendet . Die im Laufe des Erscheinens des Handbuches noth -
wendlg gewordenen Ergänzungen und Berichtigungen sowie die
m den biographischen Artikeln hauptsächlich gebrauchten Literatur -
abkürzungen folgen am Schluffe , ebenso ein Verzeichniß der Mit¬
arbeiter mit Beifügung der von ihnen bearbeiteten Artikel ; ein
treffliches » 32 Seiten umfassendes Sachregister erleichtert noch
den ohnehm schon leichten Gebrauch des Lexikons .
, Möge das vorzügliche Rechtshantkbuch auch in dieser dritten ,
m Unterstützung des Herausgebers F . von Holtzendorff wesentlich
von Prof . Hr . Adolf Dochow in Halle bearbeiteten Auflage den
ihm gebührenden Beifall finden , der ja auch den beiden vorher -
gegangenen Auflagen in reichem Maße zu Theil geworden ist !

D ankelma n n » Trauerspiel in fünf Akten von Otto Girndt ,
Oldenburg . Schulze ' sche Hofbuchhandlung . Preis 2 M . Das Stück
hat den von der königlichen Hoftheater - Jntendanz zu München
,m Jahr 1877 ausgeschriebenen Preis erhalten , und in der Thar
lassen sich demselben , namentlich vom Praktischen Theaterstand¬
punkte aus , bestimmte Vorzüge nicht absprechen . Die Handlung
konzentrirt sich « geschickter Weise um den durch Fr . v . Kolbe
herbelgefllhrten Sturz des Ministers Kurfürst Friedrichs IU -,
Daukelmann , und gliedert sich in verschiedene wirksame Szenen .
Von freier Behandlung der Charakteristik der handelnden Per¬
sonen und der geschichtlichen Vorfälle ist dasselbe natürlich nicht
freizusprechen , wie alle historischen Dramen .

fuhr sie in ihrer einförmigen Weise fort , „ ausgenommen Sper¬
linge , auch sieht man keine grünen Wiesen wie hier , o und ich
liebe die Wiesen und die Vögel so sehr"

, setzte sie hinzu , und
ihre Augen schritten verlangend über die Wiesenfläche und folgten
dann einem Vogel , der sich von dem Aste eines Baumes hoch in
die Lüfte empor schwang.

„ Aber außerhalb London gibt 's ja doch Vögel ? " wandte ich ein .
„ Wohl , aber ich habe keine Zeit , vor die Stadt zu gehen, " sagte

sie , und wieder kam ein Seufzer über ihre Lippen . „ Ich habe
stets vollauf zu thun mit meinen Aufgaben , ich muß auch meiner
Tante vorlesen , weil sie das Lesen nicht verträgt und weil es
die Augen vor der Zeit trübe macht , und meine Tante hat so
schöne blaue Augen . Meinen Augen schade das Lesen nichts ,
sagt sie.

"

„Warum wohnt denn deine Tante in der Stadt ? " fragte ich
voll Neugier und Interesse . indem ich mich neben dem kleinen
Mädchen auf dem Grase niederließ.

„ Die Tante liebt die Stadt mehr als das Land . Sie sagt ,
auf dem Lande habe man kein Theater , keine Konzerte und keine
Kaffevifiteil und man verbrenne die Haut , und meine Tante hat
eine wunderschöne Haut .

"

„So würde ich, an deiner Stelle , an Sonntagen ohne meine
Tante der abscheulichenStadt den Rücken kehren, " belehrte ich sie
weise , „ und würde den ganze» Tag , von früh bis am Abend ,
auf Wiesen , Feldern und im Walde herumstreiche » . "

„Am Sonntag, " rief Salome aus , und schlug die Händchen
vor Verwunderung zusammen, so daß der Kater diesen Moment
zu seinem Entkommen benützte, „ am Sonntag ? "

„ Nun ja, " sagte ich, „ freilich am Sonntag ! "

„Am Sonntag gehen wir in die Kirche, " sagte Salome , mit
vorwurfsvollem Ernst mich verwundert anschauend , als habe ich

! etwas ganz ungehöriges gesagt , „ am Mittag lesen wir in der
I Bibel und am Abend besuchen wir die Missionsversammlung .
! Später bekommt die Tante Besuch von Freundinnen zum Thee „
da muß ich zu Bett gehen.

" (Fortsetzung folgt .)



Handel and Berkehr .
Handelsberichte.

Loudoo , 17 . Aua . Die Bank von Englcuch hat ihren Dis¬
kont von 3 auf 4 Prozent erhöht.

Wien , 17 . Au» . Ausweis der Oesterreich - Ungar . Bank
vom 15 . Aua . gegen den Stand vom 7. August. Notenumlauf
345 .500,000fl. ,->-3,000,060fl. ; Metallschatz in Silber 108,700 .000fl. ,

400.000 fl. ; Metallschatz in Gold 66,600,000 fl. , unverändert ;
In Gold zahlbare Wechsel 13.000,000 fl . , -f- 100,000fl . ; Porte¬
feuille 142,400,000fl . . ->- 4 .900 .000fl. ; Lombardbestände21.200 .000fl. ,
— 400.000 fl. ; Hypotheken -Darlehen 92,700,000fl . . — 100.000 fl. ;
Pfandbriefe in Umlauf 82 .500,000 fl . , -f- 200 .000 fl.

Paris , 17. Aug . Wochenausweis der Bank von Frank¬
reich gegen den Status vom 10 . Aug. : Baarbestand m Gold
-I- 3,072,000 Fr . , Baarbestand in Silber — 3 .396 .000 Fr .,
Portefeuille— 43,366,000 F . . Banknoten-Umlauf — 8,436,000 Fr . ,
Laufende Rechnungen d . Priv . — 18,744,000Fr ., Guthaben deS
Staatsschatzes — 13,474.000 Fr . . Vorschüsse auf Barren —
3.044 .000 Fr . , Verhältniß des Notenumlaufs zum Baarvorrath
81, 03 . ZinS- und Disconterträge 615,000 Fr .

London , 17. Aug . WocheuauSweis der englischen
Bank gegen den Ausweis vom 10. August. Totalreserve
10,691,000 Pf . St ., — 1,000 Pf . St . Notenumlauf 26,839,000
Pf . St . . — 287 .000 Pf . St . Baarvorrath 21 .780 .000 Pf . St .,— 288,000 Pf . St . Portefeuille 22,784,000 Pf . St . , 4- 36,000
Pf . St . Privatguthaben 24,101,000 Pf . St -, — 1,671,000 Pf . St .
Staatsschatz - Guthaben 3,875,000 Pf . St . , -f- 453,000 Pf . St .
Notesreserve 9,781,000Pf . St .. — 33,000 Pf . St . RegierungS -
Sicherh. 12,752,000Pf . St . , — 1,196,000 Pf . St . Prozentver -
hältniß der Reserve zu den Passiven 37 ' /« Proz . , gegen 36 ' /,
Proz . in voriger Woche . Clearinghouse-Umsatz 129 Miss. , gegen
die entsprechende Woche des Vorjahres Abnahme 1 Million .

Köln . 17 . Aug . Weizen, neuer, loco hiesiger 19 L 21, loco
fremder 22.— . Weizen , alter. Per Novbr . 19 .80 , per März 19.60.
Roggen, neuer, loco hiesiger 14—16, per Novbr . 14 — 80 , per
März 14.60. Hafer >-»» 15 .50. Rüböl loco mit Faß 32 .50,
Per Oktober 30 .50 . per Mai

Bremeo , 17 . Aug . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white >o«o 6 80 . per Sept . 6 .90 , per Okt . 7 .—, per Nov.
7. 10 , per Dez. 7.20 . Matt . Amerikanisches Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt) 61 ' /« .

ParrS , 17 . Aug . Rüböl per August 72.50. per Sept . 73 .50,per Sept .-Dez . 74 .25, per Jan . -April 76.25 . — Spiritus per
Ag . 61.—, per Ja ».-April 54.25. — Zucker , weißer, diSp.Str . 3, per Aug. 62.80, Per Okt.-Januar 62 .80. — Mehl , 9 Mar -
ken , per Aug . 62 .30, Per Sept . 57.90, per Sept .Dez . 56 .75,per Nov .-Febr . 55 .60. — Weizen per Aug . 27 .25, per Sept .
26 .75, Per Scpt -Dez . 26 .40 , per Nov .-Febr . 26 30. — Roggen
per Lug . 17 .50. per Sept . 17.50, per Sept .-Dez . 17 .75, per
Nov .-Febr . 17 .75 . Wetter : bedeckt .

Antwerpen . 17. Aug . Petroleum -Markt . ( Schlußbericht.)
Stimmung : Ruhig . Raffimrt . Type weiß , diSp . 17' /, .

Ne » - Bork , 16. Aug. (Schlußkurse.) Petroleum in N«w-
Uork 6 '/«, dto . in Philadelphia 6 ' /», Mehl 4.95 , Rother Winter-
Welz« 1.13 , Mais (old mixed) 87V- , Havanna - Zucker 7' /,, .
Kaffee . Rio good fair 9 ' /«, Schmal » (Wilcox) 12" /», , Speck —,

Baumwoll - Zufuhr 1000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
— B . , dto . nach dem Contineut — B .

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler in Karlsruhe .

iS Rml., » »«Id«, » . « . — » «me., 1 Franc --- oo Psg.
GtaatSpapiere.

Bad « 3' /, Obligat , fl. 98
. 4 . ff. 100 ' /»,
. 4 . M . 101' ,z

Bayern , 4Obligat . M . 101' /,
Dentsch4ReichSaul.M . 102 '/,
Preußm4 ' /k ' /»Eo«sM . —

. 4' /» ConsolSM . 101" /»,
Sachs« 3' /» Rente M . 81 ' /,
Wtbg .4' /»O .V.78/79 M . 105' /,

. 4Obl . M . 101 ' /,
Oesterreich 4 Äoldreute 81 ' /,

, 4 ' /,Silberrte . fl. 66 ' /«
» 4 ' /,PaPierrte . fl. —
» 5Papierr .v.1881 78 ' /,

Ungarn S Goldrente fl. 102 ' /,
, 4 . fl . 75 ' /.

Italien 5 Rente Fr . 88 ' /,
Rumänien 6 Oblig . M . 103°/,
Rußland 5 Obl .v.18624 83 '̂ /»,

. 5Obl .».1877M . 86 '/,

. 5lI . Orieutaul .PR . 56 ' ,

. 4 Tons. v . 1880 R . 69 ' /,

Schweb. 4 in Mk. iÖÖ^
Span .1' /,AnSl.Rut .Piast . 28°/,
TchW .4' /-Bern .v .1877F. 103 ' /,

. 4' /oBern1880F . 100
N .-« mer.4' /,C .Pr .189lD . 111 ' /,
R .-Lmer .4 « .pr .190?.D . 117 ' ,

Bank - Aktien.
4' /,DentkcheR.-Ba «k M . 149 ' /,
4 Badische Bank Thlr . 116 ' /,
5 Basler Bankverein Fr . 150
4 Darmstädter Bank fl. 159 ' /,
4DiSc .-Kommaud. Thlr . 209 ° ,
bFrankf.BaukvereinThlr . 104' /,
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 273 ' /,
5 Rhein .KreditbankThlr . 111 ' /,
5D .Effekt- u.Wechsel-Bk.

40 ' /» einbezahlt Thlr . 131" /, ,« ifenbahu-Aktie ».
4 Heidelberg -Speyer Thlr . 54'/.
4 Hess. Ludw .-BahuThlr . 104 ' /, ,
4Meckl .Friedr .-FranzM . 175
3 ' /,Oberschles.-St .Thlr . 254'/,
4' /. Mäl ». Marbahn fl. 125 ' /-

Araukfurter Kurse vom 17. August 1882 .
4 Mälz , Nordbahu ff. 98
4 Rechte Oder -UferThlr . 183 ' /,
6 '/» Rhein-Stamm Thlr . 163
8 '/,Thüring . Int . Thlr . 213
5 Böh« . West-Bahn fl . 267 ' /,
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 277 ' ,
5 Oest .Aranz-St .-Bahnfl . 298 ' /,
5 Oest . Süd -Lombard fl. 125 °/,
5 Oest. Nordwest fl. 183 '/,
5 . . lüt . 8 . » . 206
5 Rudolf fl. 142 ' ,,

Eisenbahn-Prioritäten .
4 Heff. Ludw .-B . M . 100
4Pfälz . Ludw .-B . M . 100 " /, ,
5 Wisabeth-Gssela ft. 86 ' °/»,
5 » Linz-Budw .ff. 87' ', ,
k Franz -Josef v. 1867 fl. 87' /.
4' /,Gal .L .-Lud .l .-lV.E .fl. 85' /,
k Mähr . Grenz -Bahn fl. 71 '/,
v Oest. Rordw . Gold -

Obl . M . 105
k Oest . Nord » . l-it. L . fl. 87 ' /,
K Oest. Rordw - Int . 8 . fl. 87'/,

5 Vorarlberger fl. 85
5 Gotthard !— lllSer .Fr . 101 ' /,
4 Schweiz. Central 95 ' /,
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 101 ' /,
8 Süd -Lomb . Prior Fr . 57 '/,
5 Oest.StaatSb .-Prio .fl. 105 ' /«
3 dto. l—Vlll L . Fr . 77
3 Livor. Lit . 6 , vlu . I>2 » 56 ' /,
k LoSca» . Central Fr . 89 ' /«

Psandbrtefe.
4' /,RH . HyP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30 - 32 . —
4 dto. 98 ' /,
5Preu8 .Cmt .-Bod .« Cred.

verl. ä 110 M . 115 '/,
4 dto. , » 100M . 99 ",
4' /,Oest .B .-Lrd .-A«st. fl. 101 ' /,
5 Ruff . Bod .-Cred. S -R . 81 ' /,
4 ' /» Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 100

BerztnSliche Loose.
3»/,Töl »-Mind .Thlr .100 127
4 Bayrische . 100 133" /, ,
4 Badische 100 132 ' /,

I «r» --- « W», » vfi». -- «>«»», i --- «na. «. w Pj
— «na, » « yf» , » » « » «mm -- «m«. r. «o !

4Mem .Pr .Mb .Thlr .100 117" /»,
8 Oldenburger - 40 123 ' /«
4Oesterr . v. 1854 ff. MI 112 ' ,
k . V. 1SM , 500 122 ' /,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 93 ' /,
UnverzinSlicheLoosepr .Stück .
Badssche fl. 35-Loose 215 .10
Braunsch» . THlr. 20-Loost 98.10
Oest. fl- 100-Loose V. 1864 382 .—
Oester . KrediÜoose fl. 100

vo» 1858 336 .—
Uugar .StaatSloose fl.100 225.20
AuSbacher fl. ?-Loose 33.30
Augsburger fl. ?-Loose 27 .—
Freiburger Fr . IS-Loose 28.20
Mailänder Fr . 10-Loosr 14.30
Meininger fl. 7-Loofe 27 .60
Schweb. Thlr . 10-Loose 58.50

Wechsel und Sorte ».
Paris kur» Fr . 100 81 .20
Wim kur , fl. 100 171.15
Amsterdam kurzff.100 168 .50
London kur» 1 Pf . St . 20 .46

Dukaten
Dollar « m Sold
20 Fr .-St .
Ruff . Imperials
Sovereigns

SH5- 60
4.16—20

16.25—29
16.72—77
20.37- 42

« t»Städte -Obltaati»»en ,Industrie -Aktie».
4 KarlSruherObl .v.1879 —
4' /, Warmheimer Obl . —
4' /, Pforzheimer „ 101
4' /, Baden -Baden » 101 ' /,
4' /, Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . 100'/«
4 Koustauzer Obligat . —
Ettlmger Spinnerei o . ZS. 117 ' /,
KarlSruh .Maschinenf. dto. 107 ' /,
Bad . Zuckerfabr- , ohne Zs . 120 ' /,
3°/»Dmtsch.Phön . 20 ' /,Ez . 173
4 Rh . vypoth ..Bank50 »,«

bei . Thl . 112
ReichsbankDiscont 4' /»
Franks. Bank . Discont 4' /,

Tendenz : ziemlich fest .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutliche Zustellungen .

P .744 . 1 . Nr . 33,150. Heidelberg .
Der Organist Anton Fürst zu Heidel¬
berg . vertreten durch Rechtsanwalt
Fürst daselbst , klagt gegen de» Schie¬
ferdecker Paul Ahrle zu Heidelberg,
jetzt an unbekanntenOrten , aus Wech¬
sel . ä. ck. Heidelberg den 10 . Oktober
1881 , mit dem Anträge auf Verurthei -
lung des Beklagten zur Zahlung von
250 M . nebst 6 ' /, Zinsen vom 10 . De¬
zember 1881 . 7 M . 80 Pf . Wechsel¬
unkosten und 1 Mark Provision , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Heidelberg —
Zimmer Nr . 2 — auf
Samstag den 28 . Oktober 1882 .

Vormittags 9 Uhr .
ZumZwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg, den 16 - August 1882 .
Fabian ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts .

P .729 . 2 . Nr . 29,438. Mannheim .
Der Ochsenwirth Adam Brecht in
Feudenheim, vertreten durch die Rechts¬
anwälte v . Feder und Baffermann in
Mannheim , klagt gegen den Polizei¬
diener Eschelbach von Feudenheim,
zur Zeit an unbekannten Orten abwe¬
send, wegen Forderung aus Ackerpacht¬
zins , und zwar von Martini 1880 bis
1881 , mit dem Anträge , den Beklagten
zur Zahlung von 34 Mark nebst Ver¬
zugszinsen vom Tag der Klagzustellung
an zu verurtheilen, und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh Amts¬
gericht Mannheim (Civilrespiziat 111)
zu dem auf

Dienstag den 3 . Oktober 1882 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termin .
ZumZweckeder öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug -der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 10. August 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Stoll .

Aufgebot .
P .740 . 1 . Nr . 7177 . Lahr . Andreas

Danzeisen jung . Michael Danz -
eisen und Diebold Danzeisen von
Allmannswcier erhielten auf Ableben
ihres Vaters Andreas Danzeisen und
aus Vermögensübergabe ihrer Groß¬
mutter , der Matthias Danz e is en Ww . ,
folgende, auf Gemarkung Allmanns¬
weier belegen - Liegenschaften zu Eigen¬
thum zugetheilt:

1 . Andreas Danzeisen jung .
Lagerb . Nr . 2002 . 14 Ar 2

Meter Acker im ober» Brückel .
2 . Michael Danzeisen .

a. Lagerb. Nr . 836 . 4 Ar 79
Meter Acker im Haag .

d . Lagerb. Nr . 2043 . 10 Ar
81 Meter Acker im Hsfnerfeld.

3. Diebold Danzeisen .
Lagerb . Nr . 1727a . 3 Ar 27

Meter Hsfraithe und Garten mit
Wohnhaus , Scheuer u. Stallung .

Der Eigenthumserwerb ist im Grund¬
buch der Gemeinde Allmannsweier nicht
eingetragen, Gewähr versagt.

Auf Antrag werden nun alle Die¬
jenigen, welche an den bezeichnet« Lie¬
genschaften uneingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche , oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte haben oder
zu haben glauben , aufgefordert, solche !
spätestens in dem von Großh . Amts - >
gericht auf

Donnerstag den 2. Novbr . d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termine anzumelden , widri-
falls dieselben den Antragstellern gegen¬
über für erloschen erklärt würden.

Lahr, den 13. August 1882.
Der Gerichtsschreiber:

Eggler .
Konkursverfahren .

P .737 . Nr . 16,393 . Bruchsal .
Ueber das Vermögen des Restaurateur
KonstantinZimmermann vonRheins -
heim wird heute am 10 . August 1882 ,
Vormittags 7,12 Uhr, das Konkurs¬
verfahren eröffnet .

Der Herr Rechtsanwalt Stein da¬
hier wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum 30.
August 1882, Vorm . 11 Uhr, bei dem
Gerichte anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschuffes und eintretenden Falls über
die in 8 120 der Konkursoronung be¬
zeichnet« Gegenstände auf

Mittwoch den 30 . August 1882 ,
Vormittags 11 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen auf
Mittwoch den 13 . SePtember 1882 ,

Vormittags 11 Uhr .
vor dem unterzeichnet « Gerichte Ter¬
min anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz Hab «
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeinschuldner

'
zu verabfolgen oder zu

leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkursverwal¬
ter bis zum 30 . August 1882 An¬
zeige zu machen .

Bruchsal, den 10 . August 1882.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Mittelmann .

P .736 . Nr . 16,369 . Bruchsal .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns I . Mayer
in Wiescnthal ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldetenForderungen Ter¬
min auf

Mittwoch den 30 . August 1882,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt .

Bruchsal, den 16- August 1882 .
Mittelmann ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgericht- .

P .738. Nr . 7760 . St . Blasien .
Das Konkursverfahren über den Nach¬
laß deS Josef Lehn er , gewesenen Han¬
delsmanns vonTodtmoos - Leh« . wurde
nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins aufgehoben.

St . Blasien , den 9 . August 1882 .
Der Gerrchtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Erb .

P . 743 . Nr . 5898 . Emmendingen .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Handelsgesellschaft W.
Krug u . Comp . , sowie des Müllers
Waldemar Krug und deS Müllers
Matthias Beck von Eichstett « ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldetcn
Forderung Termin auf Freitag den
8 . September 1882 , Vormittags
9 Uhr , vor dem Großherzogl . Amts¬
gerichte Hierselbst anberaumt . Emmen¬
dingen, den 15. August 1882 . Jäger ,
Gerrchtsschreiber des Großh . bad . Amts¬
gerichts.

Berlcholleuheitsverfahre».
P .742 . Nr . 5807 . Emmendingen .

Vom Großh . Amtsgericht Emmendingen
wurde heute erkannt: Georg Friedrich
Winter von Mundingen wird für ver¬
schollen erklärt und werden dessen muth-
maßliche Erben , nämlich : dessen halb¬
bürtige Geschwister Johann Georg
Schneider in Landeck, Jakob Schneider,
Schuhmacher in Gundelfingen , die Kin¬
der deS halbbürtigen Bruders Christian
Schneider, nämlich Christine Schneider
und Anna Schneider zu Niederemmen¬
dingen, vertreten durch ihren Vormund
Georg Schwanz , Landwirth zu Mun -
dingen, und der Sohn der halbbürtigen
Schwester Magdalena Groß , geborne
Schneider, Wilhelm Groß von Landcck,
vertreten durch seinen Vormund Andreas
Scheer in Landeck , — in den fürsorg¬
lich « Besitz des Vermögens des Ver¬
schollenen gegen Sicherheitsleistung cin-
gewicsen . Emmendingen , 14 . August
1882 . Der GerichtsschreibcrGr . Amts¬
gerichts: Jäger .

P .741 . Nr . 6678 . Waldkirch . Nach¬
dem Karl Jhringer von Waldkirch
auf das diesseitige Ausschreiben vom
25 . Juli 1881 keine Nachricht von sich
gegeben , wird derselbe hiermit für ver¬
scholl« erklärt und sein Vermögen sei¬
nem Vater , Karl Jhringer , Orgelbauer
hier , in fürsorglichen Besitz übergeben.

Waldkirch , den 12. August 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Frey .

P .671 . 2 . Nr . 7418 . Wolfach .
Christian Götz , geboren zu Gutach
am 25 - August 1838 , ist seit dem Jahre
1865 an unbekannten Orten abwesend
und hat seither keine Nachricht von sich
gegeben . Er wird daher aufgefordert,

binnen Jahresfrist
von seinem derzeitig « Aufenthaltsort
Nachricht anher gelang« zu lassen ,
widrigens er für verscholl « erklärt und
sein Vermögen seinen derzeitigen näch¬
sten Erben gegen Sicherheit in für¬
sorglichen Besitz gegeben würde.

Wolfach, den 9 . August 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Hässig .

P .662 . 2 . Nr . 16,027 . Bruchsal .
Gr - Amtsgericht hier hat heute erkannt:

Auf Antrag des Karl Rimmelin
und Franz Luft , Beide in Forst , als
Generalbevollmächtigte des Franz De¬
cker und Ludwig Bacher , und in Ge¬
mäßheit des diesseitig« Erkenntnisses
vom 2 . Juni 1881 , Nr . 13,561 , wird
Karl Decker von Forst für verschollen
erklärt und sein Vermögen dem Franz
Decker und Ludwig Bacher gegen
Sicherheitsleistung in endgiltig« Besitz
und Gewähr übergeben.

Veröffentlicht:
Bruchsal, den 5. August 1882 .

Der Gerichtsschreiber /
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Mittelmann . !
Erbvorladungen.

Q . 42 . 2. Gernsbach . Maria
Ottilie Wunsch , angeblich Ehefrau '
des von Bcrmersbach stammend« j
Maurers Karl Wunsch , wohnhaft in j
Rochester , N .U . , in Nordamerika, welche
dort verstorben sein soll , ist zu dem
Nachlaß ihrer Schwester, Maria Anna
Wunsch , ledig , in Bcrmersbach , als
Erbin gerufen. !

Erstere , oder im Fall ihres Todes ^
deren Rechtsnachfolger . werden aufge- !
fordert, ihre Erbansprüche i

innerhalb dreier Monate !
bei dem Unterzeichnet « anzumeldcn, !
widrigenfalls die Erbschaft lediglich !
Denen zugetheilt würde , welchen sie

zukäme , wenn sie , die Vorgeladen« ,
zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Gernsbach , den 7 . August 1882 .
Der Großh . Notar :

Wießler .
Q . 35 . Mosbach . Margaretha

Schmitt » geehelichte Schilling , und
Georg Schmitt . Chirurg , Beide aus
Sulzbach bei Mosbach , sind zur Erb¬
schaft ihres in Sulzbach verstorbenen
Halbbruders , Johann Philipp Schmitt ,
mitberufen.

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort
dieser Erben dahier unbekannt ist» so
werden solche zur Geltendmachung ihrer
Erbansprüche und zu den Theilungs -
verhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten anher vorgeladen,
daß wenn sie nicht erscheinen, die Erb¬
schaft Denen werde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme » wenn die Vorgela

Verhandlung über die gegen ihn erhobene
Anklage : als Wehrpflichtiger in der
Absicht , sich dem Eintritt in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen » ohne Erlaubniß das Bun¬
desgebiet verlassen und nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
des Bundesgebietes aufgehalten zu
haben — Vergehen gegen § 140 Ziff. 1
St .G .B . — auf

Mittwoch den 4. Oktober 1882 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor die Strafkammer deS Großh . Land¬
gerichts Konstanz mit der Warnung
geladen , daß im Falle seines unent¬
schuldigt « Ausbleibens zur Hauptver -
handlung werde geschritten und er auf
Grund der in 8 472 St .P .O . bezeich¬
net« Erklärung werde verurtheilt werden.

Konstanz, den 12 . August 1882 .
Der Großh . Erste Staatsanwalt :

Schloß .
Q19 . 3 . Nr - 8705 . Konstanz . Der

denen zur Zeit deS Erbanfalls nicht ledige Maurer Wenzeslaus Löw von
mehr am Leben gewesen wären

Mosbach , den 14. August 1882 .
Großh . Notar
M - Bender .

Q -50 . 1 . Müllheim . Zur Ver
mögenSaufnahme und zu den Theo
lungsverhandlungen auf das am 19
Juli 1882 erfolgte Ableben des Land-
wirths Mathias Lacher in Britzingen

LiPPting« wird beschuldigt , als Wehr¬
mann der Landwehr ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des St . G .B .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 30 . September 1882 ,

Vormittags 9 Uhr ,
ist unter Ander« kraft Gesetzes dessen vor das Großh . Schöffengericht hier zurWilhelm Lacher , lediger Küfer Hauptverhandlung geladen.. . . . . . Bei unentschuldiglemAusbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472
St -P .O . von dem König! . Landwehr-
bezirks -Kommando Donauesching« am
,14. Juli 1882 ausgestellten Erklärung
verurtheilt werden.

Konstanz, den 11 . August 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Burger .

Q . 31 . 2 . Nr . 9158. Kenzingen .
Jakob Zimmermann , 28 Jahre alt ,
Landwirth von Brogging « , wird be¬
schuldigt , als Landwehrmann ohne Er¬
laubniß ausgewandert zu sein, — Ueber¬
tretung gegen 8 360 Ziff . 3 St .G .B . —

Derselbe wird auf
Donnerstag den 5. Oktobcr1882 ,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Kenzingen
zur Hauptverhandluug geladen.

Bei unentschuldiglemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem König!. Bezirkskom¬
mando Freiburg ausgestellten Erklärung
verurtheilt werden .

Kenzingen, dm 12 . August 1882 -
Großh . bad. Amtsgericht,

gez . 1>r . Köhler .
Der Gerichtsschreiber: Reinhard .

aus Britzingen. mitberufen.
Da dessen Aufenthaltsort unbekannt

ist, so wird derselbe
mit Frist von drei Monaten

mit dem Bedeuten vorgeladen, daß,
wenn er nicht erscheint , die Erbschaft
Dm « werde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit deS Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Müllheim , den 14 . August 1882 .
Großh . Gerichtsnotar

Stoll .
HallbelsreMereikträze .

P .735 . Nr . 12,484 . Rastatt . Ins
Firmenregister unter O .Z . 163 wurde
heute eingetragen : Firma I . Jäger
in Kuppenheim. Inhaber ist Kauf
mann Ignaz Jäger in Kuppenheim,
verehelicht mit Wilhelmine Melcher von
dort : laut Ehevertrag datirt Rastatt ,
den 20 . Juli d - I . , wirft jeder Theil
50 Mark m die Gemeinschaft ein, wäh '
rend alles übrige Vermögen davon aus¬
geschlossen bleibt .

Rastatt , den 14. August 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Stein .
P .684 . Nr . 6746 . Adelsheim .

Unter O .Z . 58 deS Firmenregisters
wurde heute eingetragen die Firma
M . Dieters Nachfolger in Groß
eicholzheim . Inhaber ist der Kaufmann
Moritz Blumenthal in Großeicholz¬
heim . Ehcvertraa mit Zerline Dieter
von Großeicholzbeim vom 30 . Mai
1882 , wonach die Ehefrau von ihrem
jetzigen und künftigen Einbringen nur
die Summe von 100 Mark zur ehe¬
lichen Gütergemeinschaft gibt und alles
Weitere ihr wieder ersetzt werden soll ,der Ehemann dagegen sein jetziges
Einbringen zur ehelichen Gütergemein¬
schaft gibt und nur sein künftiges Ein- w^d
bring« von derselben ausschlicßt.

Adelsheim, den 9. August 1882.
Großh . bad. Amtsgericht .

Bechtold .
Strafrechtspflege .

Ladung« .
Q .22 . 3 . Nr . 13,053. Konstanz

Berm. Beka»«tmach«»ge».
Q .49 . 2 . Nr . 1661 . Mannheim .

Steinlieferung zum
Rheinbau .

Die Lieferung von Rheiobausteinen,
und zwar : , ^ .

1700 edm auf den Lagerplatz bei
Mexan ,
1500 obm auf den Lagerplatz bei
Leopoldshafen
in öffentlicher Submission ver¬

geben :
Samstag den SS . August d. I . ,

Bormittags 11 Uhr .
Angebote pro Kubikmeter sind bis

dahin verschlossen und mit der Auf¬
schrift „Steinliefenmg" versehen auf
unserem Geschäftszimmer einzureich « .

b.

Hugo Schädler , geboren am 16 . De - wo inzwischen die Bedingungen und
zember 1862 iu Langenargen, zuletzt Anschlag zur Einsicht aufliegen,
wohnhaft in Konstanz, wird zur Haupt - Gr . Rheiubau -Jnspektion Mannheim .

Druck und Verlag der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei .
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